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Der Schutz der Kulturgüter ist heute weltweit ein wichtiges Anliegen, da die Bedeutung des 
kulturellen Erbes als Symbol, in welchem sich die Identität einer sozialen Einheit spiegelt, 
erkannt worden ist.. Leider aber muss man als Tatsache zur Kenntnis nehmen, dass unsere 
Kulturgüter nach wie vor äußerst gefährdet sind. Neben kriegerischen 
Auseinandersetzungen werden diese auch durch das „zivile“ Gefährdungspotential unserer 
modernen Wirtschafts‐ und Wohlstandsgesellschaft bedroht.  
Kulturgüterschutz wird daher zu unser aller Verpflichtung! 
Auf Initiative der ÖSTERREICHISCHEN GESELLSCHAFT FÜR KULTURGÜTERSCHUTZ wurde  
gemeinsam mit dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur und dem 
Militärkommando KÄRNTEN ein Kulturgüterschutzsymposium durchgeführt, bei dem 
nationale und internationale Experten aus den unterschiedlichsten Fachbereichen die 
diversen Problembereiche beleuchteten.  
Wie in den vergangenen Jahren bei ähnlichen Veranstaltungen der ÖGKGS erhält auch dieses 
Symposium seinen strategischen Stellenwert, nämlich an das kulturelle Problembewusstsein 
der Teilnehmer zu appellieren, um ihre Kompetenz als Multiplikatoren einzubringen. 
 
Die Referate und weitere Beiträge zu diesem Thema, die aus Zeitgründen bei der 
Veranstaltung nicht vorgebracht werden konnten, finden in einer Publikation ihren 
Niederschlag, die im Jänner 2008 erscheinen wird. Diese kann bei der ÖGKGS angefordert 
werden. 

 
 


